
 
Orgel St. Augustinus 

Nach dem Spendenaufruf vom 06. Dezember 2015 für die dringend notwendi-
ge Orgelsanierung der Klais-Orgel in St. Augustinus (grundlegende Reinigung, 
Austausch der Balgspannungen sowie Nachintonation und Simmung) mit Kos-
ten in Höhe von 30.000 € (Eigenanteil der Gemeinde) sind bisher Spenden in 
Höhe von 900,00€ eingegangen. 
Zusätzlich ergab die Spendensammlung am letzten Sonntag (10. Januar 2016) 
anlässlich des Singens und Musizierens zum Abschluss der Weihnachtszeit 
(„Gottes Stern leuchte weiter“) eine Summe von 692,74€ zu Gunsten der Or-
gelsanierung.  
Allen Spendern und allen Mitwirkenden des Weihnachtssingens herzlichen 
Dank! 
Über weitere Spenden für die Orgelsanierung freuen wir uns sehr!  
Spendenquittungen werden auf Wunsch ausgestellt. Geben Sie bitte als Ver-
wendungszweck ‚Orgel St. Augustinus‘ an.  
(KKG St. Rochus und Augustinus - IBAN DE54 3816 0220 6101 7990 16) 

              Dagmar Heitfeld 
 

Handysammelaktion 
Wer zu Weihnachten ein neues Handy bekommen hat und sein altes nicht 
mehr braucht oder beim Frühjahrsputz ein altes Handy findet, kann es (ohne 
Ladekabel) noch bis Karneval vor und nach den Gottesdiensten in die Sam-
melboxen in den Kirchen St. Rochus, St. Augustinus und St. Edith Stein abge-
ben.                        Sylvia Hutter 

 
 

Redaktionsschluss für den Blickpunkt und Messintentionen:  
Dienstag, 19. Januar 2016 
 

 

 
 

17. Januar 2016 
 

 
 
 

Danke, Sternsinger 2016! 
56 Sternsingerkinder und 18 erwachsene Begleiter und Helfer haben sich An-
fang Januar die Füße wund gelaufen, die Kehlen heiser gesungen und haben 
den Segen an die Türen geschrieben und Spenden für Kinder in Not gesam-
melt. Sonntag, Montag und Mittwoch waren sie unterwegs, einige an allen 
drei Tagen! Trotzdem konnten viele Häuser nicht besucht werden und weil uns 
einfach Kinder fehlen, um alle Häuser zu besuchen.  
Allen Spendern, Kindern, Begleitern, Köchen und Helfern sei herzlich gedankt.   
Das vorläufige Ergebnis beläuft sich auf 10.693,07 €. Das Geld wird an das Kin-
dermissionswerk „Die Sternsinger“ weitergeleitet. Insgesamt wird mit den 
Sternsingergeldern Kindern in über 100 Ländern der Erde geholfen. 

Guido Zernack, Pastoralreferent 

 

 

 

 

 

Einladung zum „Offenen Gemeindeforum“ St. Rochus 

Herzliche Einladung zum „Offenen Gemeindeforum“ St. Rochus am Dienstag, 
dem 19. Januar 2016 um 20 Uhr im Konferenzraum in der Unterkirche von St. 
Rochus. Wir freuen uns auf jeden, der mitmachen oder auch nur mal zuhören 
oder neue Ideen mitentwickelt möchte. 
                Für das offene Gemeindeforum St. Rochus, Adelheid Muszynski 
 

 

 
 

 

Kath. Kirchengemeinde St. Rochus und Augustinus, Bonn-Duisdorf 
 

Pastoralbüro: Rochusstr. 223,  53123 Bonn,  Tel.: 0228 - 62 22 02 
 

geöffnet: Mo / Mi / Fr  9.30 - 11.00 Uhr   Di 16.00 - 18.00 Uhr 
pastoralbuero@katholisch-in-duisdorf.de  /  www.katholisch-in-duisdorf.de  

 

 

Pfarrer Harth:    Tel.: 0228 - 962 14 994    Pfarrer Münch: Tel.: 0228 - 96 50 10 47  
E-Mail: pfarrer@katholisch-in-duisdorf.de   E-Mail pastoralbuero@katholisch-in-duisdorf.de  

 

Falls kein Seelsorger unserer Gemeinde erreichbar ist, in dringenden Fällen: 
Priester-Rufbereitschaft:  0173 - 714 68 03 

 

Konto: Nr. 6 101 799 016   VR-Bank Bonn (BLZ 38160220) 
 

    IBAN DE54 3816 0220 6101 7990 16   BIC GENODED1HBO 
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OeFH  - Ökumenische Flüchtlingshilfe Hardtberg   
„Ich war fremd und Ihr habt mich aufgenommen (Mt.25, 43)“ 
Unter diesem Namen und Motto  hat sich eine Gruppe von Menschen aus unserer 
Gemeinde, sowie aus der ev. Johannis-Kirchen Gemeinde und der Ev. Kirchengemein-
de Hardtberg mit Unterstützung des Nachbarschaftszentrum Brüser Berg zusammen-
gefunden, die sich um die Situation der Flüchtlinge in unserem Stadtbezirk (Duisdorf, 
Brüser Berg und Medinghoven) kümmern möchte. Durch diesen Zusammenschluss 
können wir unsere Kräfte bündeln und uns effektiver den Herausforderungen stellen, 
die auf uns zukommen. Die Erfahrungen, die wir in unserer Gemeinde in den letzten 
beiden Jahren mit dem erfolgreichen Projekt „Hilfe für syrische Flüchtlinge“ sammeln 
konnten, kommen  uns dabei sehr zu Hilfe.  
Konkret haben wir ein Kompetenzteam gegründet, das die Zuständigkeiten für die 
verschiedenen Aufgabenbereiche regelt. So haben wir auf dem Brüser Berg einen 
„Welcome Point“ unter der Leitung von Kathleen Kiwan eingerichtet, der jeden Mitt-
woch in St. Edith Stein von 10.00-12.00 Uhr geöffnet ist. Es handelt sich dabei um eine 
Anlaufstelle für praktische  Fragen aller Art. Die Hilfesuchenden werden angehört und 
dann an die entsprechenden Kompetenzpersonen weitervermittelt. Daneben ist ein 
Welcome Café, das einmal im Monat abwechselnd in den Räumen der Johannis Kir-
chengemeinde und von St. Edith Stein stattfinden soll und erstmalig am Sonntag, den 
17.01.2016 in Duisdorf, Bahnhofstr. 65. von 15.00 -18.00 Uhr geöffnet ist. Dort geht es 
vor allem um die Begegnung von Menschen verschiedenster Nationen mit der Mög-
lichkeit, gemeinsam Kaffee zu trinken, ins Gespräch zu kommen, bei verschiedenen 
Angeboten (z.B. Basteln, Spielen, Kochen) Kontakte zu knüpfen und ein paar schöne 
Stunden gemeinsam zu verbringen.  
Weiterhin werden Kleider und sonstige Sachspenden vermittelt, unter anderem  Hilfe 
zum Erlernen der deutschen Sprache – Vermittlung in geeignete Sprachkurse und vor 
allem Vermittlung von Paten, die sich  als Ansprechpartner von einzelnen Personen 
oder einer Familie zur Verfügung stellen, angeboten. Daneben gibt es noch weitere 
Ideen, wie Begleitung bei Behördengängen und Arztbesuchen, Hausaufgabenhilfe, 
sportliche Angebote für Kinder, Ortsführungen für Neuankömmlinge u.a. 
Für diese Aufgaben brauchen wir Unterstützung durch weitere Ehrenamtliche Mitar-
beiter. Da nicht jeder gleich viel Zeit einbringen kann haben, wir einen Fragebogen 
entwickelt, wo interessierte Helfer-innen sich eintragen und aussuchen können, wobei 
und in welchem Umfang sie sich einbringen wollen. Diese Fragebogen werden  in den 
Kirchen ausgelegt und sind in den jeweiligen Pfarrbüros, sowie im „Welcome Point“ 
mittwochs erhältlich. Ferner kann das Helferformular auch von der Homepage der 
Kath. Kirchengemeinde St. Rochus und Augustinus (www. katholisch-in-duisdorf.de) 
heruntergeladen werden. 
Wir hoffen, dass sich viele entschließen können, unsere Arbeit im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten zu unterstützen. Aus unserer Erfahrung ist es eine wunderbare Gelegenheit, 
andere Menschen aus einer fremden Kultur kennenzulernen und unserem Land zu 
helfen, die Flut von Flüchtlingen zu bewältigen.             Margret Debrus 

 

 


